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Liebe Leserinnen, liebe Leser, 

wir hoffen, Ihr hattet einen schö-

nen Urlaub. In diesem Jahr war der 

Sommer besonders trocken und 

das nicht nur in Deutschland. 

Durch die geringen Niederschläge 

sind z.B. in Frankreich ein ganzes 

Flussbett ausgetrocknet. Es 

herrscht in vielen Gegenden große 

Wasserarmut. Sollte der Trend so 

anhalten, müssen wir auch über 

Einsparungen beim Wasser nach-

denken oder ähnlich wie in den 

Niederlanden einen Wassernotfall-

plan verabschieden.  

Mit der Dürre verbunden, kam es 

zu Waldbränden, die in Branden-

burg und der Sächsischen Schweiz 

lange die Feuerwehren beschäftigt 

hatten. Dank an die Regierungen in 

Schweden und Italien, die mit 

Löschflugzeugen Unterstützung 

geleistet haben. Nun hat es auch 

noch im Harz bei Schierke ge-

brannt. 

In der Politik brauchen ein Umden-

ken im Klimaschutz. Die SPD hat 

eine Online-Veranstaltung „Denk-

fabrik“ ins Leben gerufen, wo Ende 

September über die Themen: 

Waldbewirtschaftung und Wasser-

haushalt diskutiert wird. Wer Inte-

resse hat, kann sich gern einbrin-

gen. 

 

Christine Walther, Daniel Kutsche, 

Daniela Koppe, Robert Hartmann, 

Joachim Volger und Daniel André 

Bräsecke 

Energiekrise 2022 
Christine Walther 

Angesichts der steigenden Lebenshaltungs- und Energiekosten brau-

chen die Menschen finanzielle Unterstützungen und das möglichst 

schnell und unbürokratisch. Zahlreiche Unruhen im Land kündigen 

sich an. Gaststätten, Bäcker und Industrie, die einen hohen Stromver-

brauch haben, müssen jetzt schon schließen, weil die Preise in die 

Höhe gehen und es keiner mehr bezahlen kann.  

In der Regierung wird momentan viel diskutiert und es wird bestimmt 

nicht leicht sein, die Interessen von drei Parteien unter einem Hut zu 

bringen. Baldige Entscheidungen sind erforderlich.  

Das vernünftigste, eine Besteuerung der Mineralölkonzerne, lehnt die 

FDP ab. Es müssen Erleichterungen für die geschaffen werden, die mit 

ihrem Geld nicht über den Monat kommen. Ein Gießkannenprinzip, 

dass auch die berücksichtig, die schon viel haben, ist fehl am Platz. 

Nun soll es wieder losge-

hen – mit den sog. Mon-

tagsdemos. Dieses Mal 

initiiert von der Partei 

DIE LINKE, beginnend am 

05. September 2022.  Die 

AfD hat ebenfalls solche Ankündigungen gemacht. 

Auch die Dessauer Handwerkerschaft hat am 28.8.2022, 11 Uhr zur 

Demo „Handwerker für den Frieden“ aufgerufen. Das ist eine sehr 

scheinheilige Formulierung, die mit der Forderung zusammenhängt, 

keine Waffen mehr zu liefern und Putin gewähren lassen im Krieg ge-

gen die Ukraine. 

Wir sollten dabei nicht vergessen, wie es aber erst zu dieser Situation 

kommen konnte. Deutschland hat sich zu sehr abhängig vom russi-

schen Gas gemacht. Der Ausbau der erneuerbaren Energien ist ver-

nachlässigt worden. Nach wie vor geht die Schere zwischen arm und 

reich weiter auseinander. Die Kinderarmut nimmt zu.  

Was muss getan werden? Die sozialen Schieflagen zu beseitigen, muss 

oberste politische Priorität in der Demokratie haben. Das Energiespa-

ren muss Thema auf allen gesellschaftlichen Ebenen sein. 

Der DGB und die AWO Sachsen-Anhalts haben ebenfalls Vorschläge 

erarbeitet, die eine Notlage der Menschen abfedern soll.  

Jetzt hoffen wir auf ein rasches Handeln der Bundesregierung.  

Ausgabe September2022 
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Auszeichnung für Hans-Christian Sachse 
Christine Walther 
5.7.2022 war ein ereignisreicher Tag in Magdeburg. Eine kleine Gruppe durfte noch als Gast bei einer Aus-

zeichnung im Sozialministerium dabei sein. Der ehemalige Landtagsabgeordnete Hans- Christian Sachse ist mit 

einer Ehrennadel des Landes Sachsen-Anhalt geehrt worden. 

Sozialministerin Petra Grimm-Benne, die die Ehrung vornahm, würdigte das große Engagement des 75-Jähri-

gen und seinen Einsatz für seine Mitmenschen in und um Dessau-Roßlau: „Ehrenamtliches und politisches 

Engagement war stets eine der wichtigsten Prämissen im Wirken und Tun von Hans-Christian Sachse. Die Be-

dürfnisse und Anliegen der Schwächsten standen und stehen dabei im Mittelpunkt seiner Arbeit. Ohne das 

große Engagement von Menschen wie Sachse, wäre ein starkes Sozialwesen in unserem Bundesland nicht 

denkbar.“  

Aus einer Presseerklärung des Ministeriums ist weiterhinzu entnehmen: 

Hans-Christian Sachse wurde in Dessau-Roßlau geboren. Der SPD-Politiker war von 1994 bis 2002 und von 

2003 bis 2006 Abgeordneter des Landtages von Sachsen-Anhalt. Von 1990 bis 2007 war er auch als Stadtrat in 

Dessau-Roßlau tätig und begleitete zahlreiche Projekte und Initiativen vor Ort. Zudem leitete er bis zum Jahr 

2009 ehrenamtlich den SPD-Ortsverein Siedlung-Ziebigk-Kühnau. Sachse war bis zum Jahr 2021 stellvertreten-

der Landesvorsitzender der Arbeiterwohlfahrt in Sachsen-Anhalt. Er engagiert sich weiterhin als ehrenamtli-

cher Geschäftsführer des AWO-Kreisverbandes Dessau Roßlau e.V. und kümmert sich um die Belange der 

durch den Kreisverband getragenen Suchtberatung, einer Begegnungsstätte, des Repair-Cafés und auch des 

Freiwilligendienstes.  

Die Ehrennadel des Landes Sachsen-Anhalt, die es seit dem Jahr 2000 gibt, wird als Zeichen der Anerkennung 

für langjährige hervorragende ehrenamtliche Tätigkeiten verliehen. Es ist nach dem Verdienstorden des Lan-

des Sachsen-Anhalt die zweithöchste Auszeichnung des Landes. 
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Besuch von Katja Pähle 
Christine Walther 

Am Dienstag, 25.7.2022 hatte der SPD-Stadtverband Dessau-Roßlau die SPD-Fraktionsvorsitzende des Landes 

Sachsen-Anhalt  Katja Pähle zu Besuch. Gemeinsam mit dem Stadtverbandsvorsitzenden Robert Hartmann 

besichtigten sie zunächst in der Stadt unterschiedliche Standorte, die gerade in der politischen Diskussion ste-

hen wie z.B. die JVA im Stadtzentrum und die alte Schultheiß-Brauerei.  

Zum Abend waren auch die SPD-Mitglieder eingeladen. Wir ließen den Tag in der Arbeiterwohlfahrt ausklingen 

mit Bratwurst und Bier. 

Schön, dass so viele Gäste gekommen sind! 
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Ernährung, Landwirtschaft und Korn-Krieg – Kurzbericht von Christine Walther 
Webex Konferenz, 11 Teilnehmer; am 20.7.2022  

Christine Walther 

Dr. Franziska Kersten, Mitglied des Deutschen Bundestages, berichtet über ihre Arbeit. 

• Momentan ist eine Reform der Agrarpolitik geplant. Es gibt aber noch unterschiedliche Vorstellun-

gen dazu.  

• Weiterhin ist eine Initiative zum Tierwohl auf den Weg gebracht worden. 

• Ein weiteres wichtiges Thema sind Photovoltaikanlagen. Wir müssen zukünftig mehr in umwelt-

freundliche Anlagen investieren. 

• Die Produktion von Lebensmitteln hat oberste Priorität. 

• Es ist ein Abbau der Tierhaltung geplant. Eine Reduzierung des Tierbestandes um 50% bis 2025 statt-

finden. 

• Eine neue Düngeverordnung ist ebenfalls in Diskussion. 

• Svenja Schulze hat zum Thema Ernährung im Bundestag gesprochen. Der Transport von Korn aus der 

Ukraine ist weiterhin sehr problematisch. Wenn nichts passiert, gibt es eine dramatische Situation in 

der Welternährung. 

 

Nach dem Vortrag konnte jeder Teilnehmer seine Fragen vorbringen: 

• Es ist wichtig, dass Photovoltaikanlagen die landwirtschaftlichen Flächen nicht weiter reduzieren. 

Der Bauernverband empfiehlt nur 20 Hektar. 

• Ein Student der Uniklinik Halle betonte, dass gute und fruchtbare Böden nicht mit Photovoltaikanla-

gen versehen werden. 

• Ziel der Bundesregierung bleibt es, die Windenergie um 50% zu steigern und Photovoltaik um 30%. 

Eine weitere Meinung: die Photovoltaikanlagen können nicht überall auf den Dächern angebracht 

werden. Auch der Denkmalschutz spielt eine wichtige Rolle. 

• Beim Ausbau erneuerbarer Energien sollen die Bürger vor Ort beteiligt werden. Photovoltaikanlagen 

sollten vorrangig in Gewerbegebieten installiert werden. 

• Biogasanlagen oder Holzgasanlagen werden momentan gefördert. Es kam der Vorschlag Holz aus 

den Wäldern zu nehmen. 

 

Die Landtagsabgeordnete Elrid Pasbrig berichtet über aktuelle Themen aus dem Land. 

• akute Trockenheit 

• die Landwirte haben die Ernte in diesem Jahr zu früh verkauft  

• Wassergesetz wird aktualisiert 

• Waldbrandgefahr berücksichtigen  

• Löschmöglichkeiten mit dem Flugzeug prüfen 

• Schweinepest  

• Wolfsmanagement 

• Jagdrecht 

 

In 4 Wochen soll erneut über das Thema gesprochen werden.  

Wer noch Hinweise hat oder Vorschläge der kann diese dann gerne anbringen. 
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Der 100. Jahrestag des Ido-Weltkongresses in Dessau vom 5.8.-9.8.1922 / 160. Ge-

burtstag von Heinrich Peus am 24.7.2022 
Christine Walther 

Aus seinem Heftchen von 1922 „Zwei Ideale“ von Heinrich 

Peus 

„Zwei Ideale sind es, die ich in meinem Leben noch verfolgen 

will. Das eine ganz nahe, das andere aber erstreckt sich über 

die ganze weite Erde, bezieht sich auf die ganze Menschheit.  

Erstens will ich dafür tätig sein, dass jeder Mensch ein Stück-

chen Land bekommt, auf dem er sein Haus errichten kann, 

das aber auch sein Garten sei, das Stück Land, auf dem er 

seine natürliche Beziehung zu seiner Mutter Erde herstelle. 

Wir Menschen kommen von der Erde und kehren zu ihr zu-

rück. Wir leben von ihr und jeder Mensch soll das auch unmit-

telbar erleben. Darum soll er seinen eigenen Garten haben 

indem er selbst arbeitet und selber erntet. Auf diesem Grund-

stück, das jeder Mensch besitzt, soll er sagen können: Hier das 

ist mein, hier bin ich Herr soweit Staat und Gemeinde das er-

lauben können…“ 

„Neben diesem nahen Ziel verfolge ich ein zweites, das sich 

aber über die ganze Erde erstreckt. Ich will, dass jeder gebil-

dete Mensch auf der ganzen Erde mit jedem anderen Gebil-

deten sprechen kann. Das ist ein großes Ziel, es ist eine der 

größten Geistesrevolutionen der Menschheitsgeschichte. Die 

Buchdruckerkunst verband die Menschen über Raum und Zeit, vervielfältigte die Kunst des Schreibens unend-

lich in ihrer Wirkung, aber erst die Weltsprache baut die Brücke von allen Menschen zu allen Menschen. Und 

wir erreichen dieses Ziel, indem wir eine Sprache (Weltsprache Ido) schaffen, die so einfach ist wie die Logik. 

…“ 

 

 

 

160. Geburtstag von Heinrich Peus 
 

Am 24.7.2022 jährt sich der Geburtstag eines der bedeutendsten 

Sozialdemokraten im Freistaat Anhalt zum 160. Mal. „Gerechtig-

keit forderte er. Die Wahrheit suchte er. Die Menschheit liebte 

er.“ Das steht 1937 in einer Todesanzeige, aber sein Name durfte 

schon nicht mehr genannt werden. 

In einer Feierstunde am Grab von Heinrich Peus hat der SPD-

Stadtverband Dessau-Roßlau diesem historischen Ereignis ge-

dacht. Robert Hartmann hielt die Festrede. 
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Den Geburtstagskindern  

im September 

herzlichen Glückwunsch!! 
Vincent Moori, Hans Jenkel, Franz-Bernd Helders, Gerlinde 

Kelz, Sophie Kusebauch, Christian Eichelberg, Thomas 

Arndt und Michael Fricke 

 

 

 

 
 

 

 

 

Termine 

SPD-OV-Dessau1, „Chai huo“ (Auenweg 18, 
06847 Dessau), Gast: Herr Wolf - Geschäftsfüh-

rer Stadtmarketing 
Mi., 7.9.2022, 18 Uhr 
 

SPD-OV-Roßlau,  
Mi., 14.9.2022, 18:30 Uhr 
 

SPD-OV-Roßlau, Fahrradtour, Leiner Berg 

Fr., 16.9.2022, 15:30 Uhr 
 

SPD-OV-SiZiKü,  
Mo., 19.9.2022, 18 Uhr, AWO-Geschäftsstelle 
 

SPD-OV-Süd,  
Do., 22.9.2022, 18 Uhr, in der „Jägerklause“ 
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